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Herzlich willkommen im
Max-Aicher-Stadion
Wir freuen uns alle Fans, Sponsoren und Fußball-begeisterten
wieder im Max-Aicher-Stadion begrüßen zu können. Zum
Heimspiel in der Landesliga Südost ein herzliches
Willkommen dem Schiedsrichtergespann der Partie, den
Mannschaften und den Fans.

Vielen herzlichen Dank an alle Fans & Unterstützer des ESV
Freilassing, die uns bei den Heimspielen begleiten und auch
heute wieder den Weg ins Max-Aicher-Stadion gefunden
haben. Teile Deine Eindrücke vom Spiel mit
#einmalesvimmeresv auf Facebook & Instagram.

/
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www.esv-kicker.de/sponsoren



Mein Verein. Mein Betrieb.
Meine Stadt.
Liebe Mitglieder, Trainer und Freunde des ESV Freilassing, wir
haben die Initiative „Partner der Ausbildung vom ESV Freilassing“
gestartet. Wir arbeiten mit Unternehmen im Umfeld von Freilassing,
bei denen wir uns sicher sind, dass Sie einen gemeinsamen Weg 
mit uns zum Wohle unserer Jugendlichen gehen. Durch diese
Partnerschaft profitieren beide Seiten:

Unsere Partner der Ausbildung unterstützen den Verein
finanziell, um so die sportliche Förderung unserer jungen Spieler
und Spielerinnen weiter voranzutreiben.
Wir vermitteln Kontakte zu unseren Ausbildungspartnern
Informationen über aktuelle Ausbildungsplätze, Praktika,
Schnuppertage und auch über Anstellungen für Erwachsene
findet ihr auf unserer Website und Stadionzeitung
Das Angebot richtet sich an alle unsere Aktiven, aber auch an
Eltern, Geschwister, Freunde und Bekannte
Unsere Partner bieten Möglichkeiten in vielen verschiedenen
Bereichen und für alle unterschiedlichen Schulbildungen.
Unsere Jugendmannschaften nehmen an Informations-
veranstaltungen bei den Ausbildungsbetrieben teil (Tag der
Ausbildung oder ähnliches)
Bei Bedarf sind wir gerne beim Bewerbungsprozess behilflich

Wir freuen uns, wenn Interessierte dieses Angebot wahrnehmen.
Bei Anfragen und Gesprächen mit unseren Partnern bitte auf unser
Ausbildungsprojekt hinweisen.

Ansprechpartner zum Projekt und zur Unterstützung sind:

Frau Claudia Gietl, Tel.: +49 176 22062703
E-Mail: marketing@esv-kicker.de
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ESV Freilassing
Landesliga Süd-Ost

Tabellenplatz
Torverhältnis
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Infos zu jedem Funktionär:
www.esv-kicker.de/teams/erste



Infos zu jedem Spieler:
www.esv-kicker.de/teams/erste
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Infos zu jedem Spieler:
www.esv-kicker.de/teams/erste
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Erst Offensiv-Feuerwerk, dann
Zitterpartie: Freilassing gewinnt
wilden Schlagabtausch mit 4:3

Der ESV Freilassing hat einen Lauf, selbst wenn‘s nach zwei klaren
Siegen (3:0 und 7:2) zuletzt diesmal weit enger und brenzliger wurde:
Am Ende stand ein 4:3-Erfolg gegen den TSV Grünwald zu Buche,
wobei die rund 250 Zuschauer vor allem in Durchgang eins ein wahres
Landesliga-Spektakel erlebten.

Freilassing – Die Elf von Coach Goran Roksandic begann wild entschlossen
und belohnte sich sofort: Verteidiger Georg Wieser sah den freien Tim
Bageritz an der rechten Außenbahn. In Erwartung eines Abschlusses kam
Grünwalds Keeper Leon Cuni aus seinem Kasten, doch der 23-jährige
ESVler legte klug und quer auf den völlig freien Rodi Hussein ab, der nur
noch flach ins leere Tor abstauben musste – 1:0 (6.). Der Gegentreffer war
für die Kicker aus dem Münchner Nobelvorort ein Weckruf, sofort gingen
sie auf den Ausgleich – und erzielten ihn:
Nach einem wahren Billard-Hin- und Her vor und im Sechzehner kam
schließlich Lorenz Weber in den Besitz des Spielgeräts, erkannte das leere
Feld vor sich und schloss mit einem sehenswerten Schlenzer ins nahe
Kreuzeck ab – 1:1 (15.). Kurios: ESV-Schlussmann Matej Markovic hatte
bereits in dieser ersten Viertelstunde weit mehr Ballkontakte als im
gesamten Heimspiel vor zwei Wochen gegen Hallbergmoos (3:0) verbucht.

FREILASSING GEWINNT WILDEN LANDESLIGA-SCHLAGABTAUSCH
GEGEN GRÜNWALD

Nur sieben Minuten nach dem Ausgleich lag die Kugel erneut im TSV-Netz:
Timo Portenkirchner kam konternd über Links, schlug noch zwei Haken,
legte quer für den heranrauschenden Dominik Krein auf, der sich aus 17
Metern die Ecke aussuchen durfte – 2:1 (22.). Die Eisenbahner spielten sich
jetzt in einen Rausch, das Tor des Tages begeisterte das Publikum auf den
Rängen endgültig: Hussein überspielte links gleich fünf Grünwalder, ehe er
den top postierten Bageritz sah und bediente. Der hochmotivierte Angreifer
zog aus 20 Metern sofort ab und traf fulminant ins linke Eck – 3:1 (28.).

Geschrieben von: Hans-Joachim Bittner



Genauso sehenswert gestaltete sich der Anschlusstreffer der Gäste:
Obwohl von Raul Miclos massiv am Trikot gezogen, ließ sich TSV-Torjäger
Laris Stjepanovic nicht fallen, zog nach 20 Metern Laufweg mit rechts ab
und traf in Markovics Torwarteck – nur noch 3:2 (37.).

Vom Anstoß weg stellte Freilassing komplett unbeeindruckt den alten Zwei-
Tore-Abstand wieder her: Weiter Ball in die gegnerische Hälfte, TSV-Keeper
Cuni kam raus und klärte außerhalb seiner Box mit der Brust. Das Leder fiel
Hussein vor die Füße, der es aus 25 Metern nur noch ins leere Tor schieben
musste – 4:2 (38.), Doppelpack. Das war‘s immer noch nicht, das Erste-
Hälfte-Spektakel erlebte auch eine interessante Schlussphase: Markovic
rettete stark gegen David Halbich zur Ecke (42.), Hendrik Geiler verzog
seinen Schuss haarscharf links vorbei (44.), sein Teamkollege Gabriel
Wanzeck verfehlte knapp das Kreuzeck (45.+1). Halbzeitpfiff, alle Beteiligten
mussten erstmal ein wenig runterkommen.
Die zweite Hälfte konnte das zuvor Erlebte nur schwer toppen, dafür blieb
die Spannung: Denn nachdem Halbich auf dem Weg zum Tor bei ESV-
Kapitän Simon Schlosser eingefädelt hatte, deutete Referee Tobias
Küblböck sofort auf den Punkt. Diese Chance ließ sich der sicher
verwandelnde Stjepanovic zum frühen Anschluss (4:3/52.) aus elf Metern
nicht nehmen. Die „Torwartaktion“ eines TSV-Feldspielers am ersten
Pfosten übersah das Schiedsrichter-Trio unmittelbar drauf, worüber sich
Torwarttrainer Stefan Schönberger lautstark echauffierte und glatt Rot (54.)
sah. Grünwald drückte nun, Freilassing bettelte ein wenig um den
Ausgleich.

DIE STARKEN MINUTEN DES ESV-TORMANNS: MARKOVIC WIRD
ZUM HELD DES TAGES

Doch Keeper Markovic sollte den knappen Sieg retten, da seine Vorderleute
zu keinen gefährlichen Offensivaktionen mehr fähig waren. Der ESV-
Tormann klärte hechtend gegen Halbich (55.) und Geiler (57.). Und als
Daniel Leugner völlig allein vor dem Schlussmann auftauchte und diesen
überlupfen wollte, riss der Mann in Orange seine Arme hoch und klärte
lässig (63.). Der ESV bekam nur eine 5:3-Möglichkeit: Timo Portenkirchner
hatte den raussprintenden Cuni bereits umkurvt, doch der Winkel war
bereits zu spitz geworden (73.). Markovic parierte schließlich noch einmal
stark, diesmal mit einem Spagat gegen den eingewechselten David
Lucksch (78.). Bei Freilassing sah Kaan Coskun wegen angeblicher
Schauspielerei nach einem Foul an ihm Gelb-Rot (90.+3.).



Das war‘s: Der ESV feierte Sieg Nummer fünf insgesamt, den dritten in
Folge, und verteidigte damit erfolgreich Rang 2. Timo Portenkirchner, der
diesmal nicht zum Erfolgsabschluss kam, verlor das Torjäger-Duell gegen
seinen Grünwald-Kontrahenten Laris Stjepanovic zwar mit 0:2, gewann die
Partie mit seinem Team jedoch 4:3 – was ihm natürlich allemal lieber war.
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Vierter Sieg in Folge: SB Chiemgau
dreht das Derby gegen den ESV
Freilassing – Fast 1400 Zuschauer
dabei
Geschrieben von: Traunsteiner Tagblatt

Es war kein Spiel für schwache Nerven! Der SB Chiemgau Traunstein
und der ESV Freilassing lieferten sich ein überaus spannendes und
faires Derby in der Fußball-Landesliga Südost. Das bessere Ende
hatten vor der Traumkulisse von 1367 Zuschauern im Jakob-
Schaumaier-Sportpark die Gastgeber. Sie holten in der zweiten
Halbzeit einen 0:2-Rückstand auf und siegten letztlich mit 4:2. Das
Team von Gerry Straßhofer baute seine Siegesserie damit auf vier
Erfolge am Stück aus, für den ESV war's hingegen die erste
Niederlage nach drei Siegen hintereinander. Maßgeblichen Anteil am
Traunsteiner Erfolg hatte der 19-jährige Noah Hufnagl mit seinem
Treffer zum 3:2.

»Die erste Halbzeit war eine Katastrophe von uns«, sagte Straßhofer nach
der zweiten Partie in dieser Englischen Woche. »Wir haben in der Pause ein
bisschen etwas angepasst und haben in der zweite Halbzeit wieder unser
Gesicht gezeigt«, freute er sich. »Ich hätte auch das 2:2 mitgenommen«,
gestand er. »Dass es am Ende dann sogar ein Sieg geworden ist, ist
natürlich sehr erfreulich!« Auch der Sportliche Leiter des SBC, Kilian
Lehrberger, zeigte sich begeistert von diesem Derby: »Man muss den
Freilassingern Respekt zollen. Sie haben in der ersten Halbzeit eine sehr,
sehr gute Leistung gezeigt. Wenn man sich aber die zweite Hälfte
anschaut, dann geht unser Sieg letztendlich in Ordnung.«

Enttäuscht war ESV-Trainer Goran Roksandic nach dem Schlusspfiff. »Das
ist eine bittere Niederlage für uns – und das im Derby«, sagte er. »Ich bin
trotzdem stolz auf meine Jungs, weil sie wieder 100 Prozent gegeben
haben. Das ist der richtige Weg«, ergänzte der Coach und verwies auf die
aktuell schwierige Personalsituation bei seinem Team.
Beide Trainer waren angetan von der einmaligen Kulisse. »Das hatte
Regionalliga-Ambiente«, schwärmte Roksandic. Er bedankte sich bei den
zahlreichen Fans aus Freilassing, »die leider ohne Punkte« wieder nach
Hause fahren mussten. Straßhofer sprach von »einer Wahnsinnskulisse«. 



Auch Lehrberger zeigte sich überwältigt: »Man hat so ein Spiel mit zwei
solchen Halbzeiten vor fast 1400 Zuschauern: Da ist bei keinem
Fußballherz ein Wunsch offen geblieben.«

Frühe Führung für die Gäste
Die Partie begann mit Verspätung. Weil so viele Zuschauer noch nicht im
Stadion waren, pfiff der souverän leitende Schiedsrichter Raffael Dauner
(FC Phönix München) das Derby zehn Minuten später an. Auf beiden Seiten
gab es zunächst erste zaghafte Versuche: Timo Portenkirchen (7.) für die
Gäste und Malte Schorb für die Heimelf (12.) hatten aber noch kein Glück.
Die Eisenbahner gingen in der 14. Minute dann aber doch in Führung: Ein
Freistoß von Tim Bageritz segelte in den SBC-Strafraum, dort stand
Goalgetter Timo Portenkirchner goldrichtig und netzte ein. Die SBC-
Defensive sah dabei nicht gut aus und so musste der Gastgeber erstmals in
dieser Saison daheim einem Rückstand hinterherlaufen.
Die Freilassinger zeigten in den ersten 45 Minuten ein perfektes Pressing
und ließen dem sichtlich beeindruckten Gastgeber keinen Meter Raum.
Portenkirchner hatte in der 24. Minute bereits das 2:0 auf dem Fuß, aber
der Torjäger traf in dieser Szene den Ball nicht richtig – Glück für die
Traunsteiner! Doch in der 35. Minute schlug der Freilassinger Torjäger
erneut zu – es war bereits sein neunter Saisontreffer. Nach einer schnellen
Kombination war Portenkirchner plötzlich allein vor SBC-Tormann Kevin
Ploc und ließ diesem keine Abwehrchance. SBC-Kapitän Maximilian Hosp
hätte in der 42. Minute beinahe noch den Anschlusstreffer erzielt, aber sein
Freistoß ging an den linken Pfosten. Unter dem Strich sei seine Elf in der
ersten Halbzeit zu ängstlich gewesen, fasste Gerry Straßhofer die ersten 45
Minuten zusammen. »Wir haben auch viele Fehlpässe gespielt und sind zu
Recht in Rückstand geraten.«
Nach dem Wechsel kamen die Gastgeber wie ausgewechselt aus der
Kabine. »Da haben wir dann Druck ausgeübt und waren in den
Zweikämpfen drin«, lobte Straßhofer. Der ESV zog sich hingegen zurück,
machte nur noch das Nötigste und wurde dafür letztlich bestraft. Bereits in
der 53. Minute zappelte der Ball im ESV-Netz. Der Treffer des
eingewechselten Dennis Hrvoic zählte aber wegen einer angeblichen
Abseitsstellung nicht. Doch nur eine Minute später durften die Traunsteiner
erstmals jubeln: Der erneut stark aufspielende Andrii Pelypenko erzielte
den wichtigen Anschlusstreffer (54.). ESV-Schlussmann Matej Markovic
war eine Minute später bei einem Versuch von Malte Schorb zur Stelle.
Vom ESV war nur noch wenig zu sehen. Beim Versuch von Portenkirchner
war SBC-Schlussmann Ploc aber zur Stelle (74.). 



„Auf der Gegenseite fiel in der 84. Minute das umjubelte 2:2. Ein Freistoß
von Pelypenko segelte in den Strafraum und Nick Schreiber netzte ein.
In der Schlussphase hatten beide Mannschaften plötzlich wieder
Möglichkeiten – das bessere Ende hatte die Heimelf. Schorb gab alles und
leitete den Ball zu Hrvoic weiter, dieser wiederum bediente Noah Hufnagl,
der kaltschnäuzig zum 3:2 (90.) verwandelte. Der ESV machte nun komplett
auf und lief noch in einen Konter. Hrvoic machte mit dem 4:2 (90.+2) den
Deckel auf dieses Derby drauf! Der Torschütze hätte sogar noch das 5:2
machen können, aber das wäre des Guten zu viel gewesen.
Für den ESV Freilassing geht es jetzt am Samstag um 16 Uhr gegen
Türkgücü München weiter. »Wir müssen jetzt gut regenerieren und dann
probieren wir es am Samstag wieder, dass wir drei Punkte holen«, betonte
ESV-Coach Goran Roksandic. Der Sportliche Leiter der Münchner, der
ehemalige SBC-Coach Rainer Elfinger, beobachtete den nächsten Gegner
seiner Elf übrigens in Traunstein und weiß nun, dass die Eisenbahner nicht
zu unterschätzen sind.
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HALBZEITHALBZEIT
GEWINNSPIEL

AB JETZT BEI ALLEN HEIMSPIELEN
LOSE AN DER KASSE - 2€ PRO LOS
DIE EINNAHMEN VOM LOSVERKAUF WERDEN FÜR
PROJEKTE DES ESV FUSSBALL VERWENDET

ZU GEWINNEN GIBT ES:

2x 50€ Gutschein für das Restaurant 
“ZUR BURG”

UND 
 ein Fjällräven Kånken Rucksack in verschiedenen Farben im

Wert von 100 €



B I S C H O F S W I E S E N

B E R C H T E S G A D E N
BAD REICHENHALL 
F R E I L A S S I N G
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Kaufmann/-frau für Büromanagement 
Fachkraft für Lagerlogistik 

Maschinen- und Anlagenführer/in 
Kaufmann/-frau im Groß- und Außenhandel 
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HEUTIGERHEUTIGER
GEGNER

Türkgücü München

Tabellenplatz
Torverhältnis

9.
12:9

Landesliga Süd-Ost

https://service.media.fussball.de/api/uimg/cont/-/ID/016PCABVOO000000VV0AG811VTE5EA5R/TYP/50/SZ/3


















JETZT IHREJETZT IHRE
WERBUNG

Wenden Sie sich an unsere Kontakte 
und werden Sie Unterstützer des 
ESV Freilassing.

+49 179 5413852+49 176 22062703

marketing@esv-kicker.de

Claudia 
Gietl

Hans
Gietl

Mathias
Häuslmann
+49 176 80700068



WHATSAPPWHATSAPP
FAN-KANAL

Wir haben für alle ESV-Fans einen WhatsApp-Kanal
eingerichtet, mit Infos über:

Updates zu neuen Artikeln und Aktionen

Infos und Bilder, sowie Möglichkeit
Fahrgemeinschaften zu organisieren

Fan-Artikel

Auswärtsspiele

Einfach QR-Code scannen 
und dabei sein.





Auch dieses Mal gab es zur Halbzeit unseres
Heimspiels wieder etwas zu gewinnen

Ein herzliches Dankeschön an unsere Sponsoren für die
Unterstützung sowie an alle Fans, die beim Gewinnspiel mitgemacht
haben. Wir freuen uns schon auf das nächste Heimspiel!

GEWINNGEWINN
SPIEL

Zu gewinnen gab es: zwei Gutscheine für den JumpDome in Salzburg im
Wert von jeweils 78 Euro, einen Fjällräven-Rucksack sowie einen Rucksack
der Firma Moosleitner.
Über die beiden JumpDome-Gutscheine durften sich Markus Thalhauser
und Roland Suldinger freuen. Werner Stöhr gewann den Fjällräven-
Rucksack, während Nadine Mohr den Rucksack der Firma Moosleitner mit
nach Hause nehmen durfte.
Die Lose wurden von Luca und Florian gezogen und die Gewinne
anschließend von Claudia und Hans Gietl überreicht.

 







UNSEREUNSERE
ZWEITE

ESV Freilassing II
A-Klasse 6

Tabellenplatz
Torverhältnis

1.
0:0









UNSEREUNSERE
JUGEND

A-Jugend 
B-Jugend 
C-Jugend
D-Jugend 
D-Jugend II 
D-Jugend III

E-Jugend 
E-Jugend II
E-Jugend III
E-Jugend IV
F-Jugend 
F-Jugend II

F-Jugend III
F-Jugend IV
G-Jugend 



VEREINSVEREINS
KATALOG

Ein wichtiger Punkt in unserem Leitbild
ist ein einheitlicher Auftritt aller
Mannschaften bei sämtlichen
Veranstaltungen.

Trag, was uns verbindet. Entdecke jetzt
unseren Vereinskatalog und sichere dir den
offiziellen Vereinslook – für Spieler, Trainer,
Funktionäre und Fans. Gemeinsam zeigen
wir, wofür unser Verein steht.





Der ESV Freilassing ist ein gemeinnütziger Mehrspartensportverein. Unser Ziel ist die
Förderung des Sports, der Jugend, der Bildung, der Gesundheit und des ehrenamtlichen
Engagements. Darüber hinaus fühlen wir uns dem allgemeinen Wohlbefinden aller
unserer Mitglieder verpflichtet. Wir bieten in diesem Sinne ein breitgefächertes Angebot
zu fairen Mitgliedsbeiträgen. Zudem legen wir großen Wert auf soziales Miteinander im
Verein. Das soziale Miteinander bedingt, das jedes Mitglied und jeder Partner des ESV
für Werte wie Respekt und Anstand, Ehrlichkeit, Transparenz und Verlässlichkeit steht.

Wir folgen dem Leitspruch „Tradition verbindet Moderne“. Unsere Vereinsgeschichte ist
Grundlage der kontinuierlichen Veränderungsprozesse. Wir übernehmen als Verein
Verantwortung für das Gemeinwesen vor Ort. Wir sind kooperationsbereit und erbringen
unsere Leistungen sozialverträglich.

Bildung im und durch den Sport sowie darüber hinaus ist unsere Kernkompetenz. Wir
verstehen uns als engagierter Partner im lokalen Netzwerk. Neben der fachlichen und
überfachlichen Jugendarbeit im Verein ist die Kooperation mit Schulen und
Unternehmen daher ein wichtiges Feld unseres Einsatzes.

Freiwilliges Engagement ist unsere Basis, ohne die wir nicht existieren können. Wir
pflegen und fördern die Kultur des Ehrenamtes und wissen auch um die positiven
persönlichen Effekte für die Engagierten selbst.

Unsere Entscheidungsstrukturen basieren auf demokratischer Grundlage.
Verantwortungsvoller Umgang mit übertragenen Kompetenzen schließt eine individuelle
Risikoabwägung nicht aus. Kritik ist erwünscht, wenn sie konstruktiv geäußert wird. Sie
ist Zeichen des Mitgestaltens und der Verbundenheit mit dem Verein.

Wir sehen die Verbindungen und Zusammenarbeit zwischen Sport und Wirtschaft. Ohne
nachhaltiges, betriebswirtschaftlich fundiertes Finanzmanagement kann unser Verein
nicht existieren. Wir gehen verantwortungsvoll mit dem Vereinsvermögen um.

Unser Max-Aicher-Stadion und das städtisch genutzte Sport- und Freizeitzentrum
Badylon sind unsere Heimat und Zentrum des Vereins. Das Stadion soll im Rahmen
eines nachhaltigen Nutzungskonzeptes und im Rahmen der finanziellen Möglichkeiten
kontinuierlich modernisiert und erhalten bleiben.

Unser Verein untergliedert sich in verschiedene gleichberechtigte Abteilungen und
Sportgruppen. Die sportlichen Entscheidungen treffen immer die Abteilungen selbst.
Die Vereinsführung übernimmt Verantwortung für Vereinsentwicklung, Organisation,
Finanzmanagement und Repräsentation des Gesamtvereins.

Wettkampf- und Leistungssport, Freizeit- und Breitensport sowie Fitness- und
Gesundheitssport sind in unserem Verein gleichberechtigt. Dennoch bekennen wir uns
als Solidargemeinschaft um erhöhten Förderbedarf des Leistungssports und
Nachwuchsbereiches aller Abteilungen.

Leitbild des ESV Freilassing



vrbank-obb-so.de/ubimaster

Jetzt ubiMaster App holen und durchstarten
www.vrbank-obb-so.de/ubimaster

Durchblick auf Klick -

und wir übernehmen die Kosten

Einfach, schnell & professionell lernen – mit der App ubiMaster
Auch im aktuellen Schuljahr schenken wir Familien den Zugang
zur Lernapp ubiMaster – für alle Schüler mit einem VR Mein-
Konto zwischen 10 und 18 Jahren. Wir sind überzeugt: Bildung
eröffnet Chancen, stärkt unsere Kinder und macht uns gemein-
sam stark für die Zukunft.

1.788 Euro
geschenkt
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	Es war kein Spiel für schwache Nerven! Der SB Chiemgau Traunstein und der ESV Freilassing lieferten sich ein überaus spannendes und faires Derby in der Fußball-Landesliga Südost. Das bessere Ende hatten vor der Traumkulisse von 1367 Zuschauern im Jakob-Schaumaier-Sportpark die Gastgeber. Sie holten in der zweiten Halbzeit einen 0:2-Rückstand auf und siegten letztlich mit 4:2. Das Team von Gerry Straßhofer baute seine Siegesserie damit auf vier Erfolge am Stück aus, für den ESV war's hingegen die erste Niederlage nach drei Siegen hintereinander. Maßgeblichen Anteil am Traunsteiner Erfolg hatte der 19-jährige Noah Hufnagl mit seinem Treffer zum 3:2.
	Frühe Führung für die Gäste
	„Auf der Gegenseite fiel in der 84. Minute das umjubelte 2:2. Ein Freistoß von Pelypenko segelte in den Strafraum und Nick Schreiber netzte ein.
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	Wenden Sie sich an unsere Kontakte  und werden Sie Unterstützer des  ESV Freilassing.
	marketing@esv-kicker.de
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	Fan-Artikel
	Updates zu neuen Artikeln und Aktionen

	Auswärtsspiele
	Infos und Bilder, sowie Möglichkeit Fahrgemeinschaften zu organisieren


	SPIEL
	Auch dieses Mal gab es zur Halbzeit unseres Heimspiels wieder etwas zu gewinnen
	Über die beiden JumpDome-Gutscheine durften sich Markus Thalhauser und Roland Suldinger freuen. Werner Stöhr gewann den Fjällräven-Rucksack, während Nadine Mohr den Rucksack der Firma Moosleitner mit nach Hause nehmen durfte.
	Die Lose wurden von Luca und Florian gezogen und die Gewinne anschließend von Claudia und Hans Gietl überreicht.
	Ein herzliches Dankeschön an unsere Sponsoren für die Unterstützung sowie an alle Fans, die beim Gewinnspiel mitgemacht haben. Wir freuen uns schon auf das nächste Heimspiel!
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	Ein wichtiger Punkt in unserem Leitbild ist ein einheitlicher Auftritt aller Mannschaften bei sämtlichen Veranstaltungen.
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	Einfach, schnell & professionell lernen – mit der App ubiMaster
	Auch im aktuellen Schuljahr schenken wir Familien den Zugang zur Lernapp ubiMaster – für alle Schüler mit einem VR Mein- Konto zwischen 10 und 18 Jahren. Wir sind überzeugt: Bildung eröffnet Chancen, stärkt unsere Kinder und macht uns gemein- sam stark für die Zukunft.



